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1 Methodenspektrum  

 der optischen Prozessanalytik.

Aufgabenstellung

Chemische und physikalische Messgrößen in einem Prozess 

direkt zu messen, ohne eine Probe zu entnehmen, das ist die 

Domäne der Inline-Prozessanalytik mit Licht. Gerätehersteller 

und Anwender von optischer Prozessanalytik stehen vor der 

Aufgabe, den wachsenden Anforderungen in diesem Aufga-

benfeld mit innovativen Lösungsansätzen und technologischen 

Neuentwicklungen zu begegnen, um ihre Marktposition zu 

stärken und eine Vorreiterrolle einzunehmen. Das Fraunhofer-

Institut für Lasertechnik führt zusammen mit der Bundesanstalt 

für Materialforschung und -prüfung (BAM) und der RWTH 

Aachen University gemeinsam mit Partnern aus der Industrie 

eine Konsortialstudie durch, in der eine Technologie-Roadmap 

zur zukünftigen Entwicklung der optischen Prozessanalytik 

erarbeitet wird. Diese Studie soll als Leitfaden zur Ausrichtung 

künftiger FuE-Vorhaben sowie verfahrens-, technologie- und 

produktorientierter Entwicklungsaufgaben dienen.

Vorgehensweise

In einer Serie von Treffen und Workshops innerhalb eines Jahres 

werden die Forschungsinstitute sowie die teilnehmenden 

Unternehmen die Grundlagen für die Technologie-Roadmap 

erarbeiten. Die Unternehmen definieren die inhaltlichen Schwer-

punkte der Studie, die Forschungsinstitute analysieren die 

technologischen Entwicklungen und Zukunftspotenziale der 

optischen Prozessanalytik und erstellen die Technologie-Roadmap.

Ergebnis

Anhand von vier verschiedenen Querschnittsthemen 

(Methoden und Prozesse, Auswerteverfahren, Komponenten 

sowie Modellierung und Integration) werden unterschiedliche 

Aspekte der optischen Prozessanalytik untersucht. Die künftige 

Marktentwicklung wird in die Analyse des Themenfelds 

mit einbezogen. Darüber hinaus bildet sich ein Netzwerk 

aus Forschungsinstituten, Anbietern und Anwendern von 

Prozessanalytik, das in konkrete Verbundforschungsprojekte 

münden soll.

Anwendungsfelder

Die Anwendungsfelder der optischen Prozessanalytik sind viel-

fältig und reichen von der Überwachung chemischer Prozesse 

über die Qualitätssicherung bis hin zur Umweltanalytik. Die  

in der Studie angesprochenen Anwendungsfelder werden von 

den Studienteilnehmern definiert.
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